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18. Generalversammlung - Protokoll  

Verein zusammen leben Maihof-Löwenplatz ZML  
12. Mai 2023, 18:30 Uhr, Kirchensaal MaiHof, Luzern  
 

 

Anwesend  

 

Vorstand  

Bänziger Andreas (Präsident), Geuking Beatrice, Scheuber Bernadette, Winter Urs 

 

Geschäftsstelle 

Busch Silke, Hofmann-Käch Brigitte 

 

Mitglieder  

Baumann Martin, Bhuiyan Rowshon Ara, Bigler Heidi, Brunner Heidi, Bütler Alice, Bütler Josef, Dahl 

Jan, Demir-Dahl Fatma, Fäh Erika, Feer Roland, Ghanbari Fatema, Ghotam Sakhi Rostami, Gruber 

Reto, Gurraj Kashmir, Hasan Imrana, Häusermann Antonia, Häusermann Hans-Ruedi, Holenstein 

Monica, Holenstein Oliver, Holenstein Richard, Hürlimann David, Keller Bernadette, Kinf Yacob 

Hagerey, Loosli-Schlipf Brigitta, Lötscher Hilda, Marzi Fakhria, Mathis Daniela, Mohideen Rasmin, 

Müller Gyr Carla, Nlandu Makamba Josmie, Razza Luigina, Razza Pietro, Rezayee Habiba, Saddique 

Talat Zahid, Schnyder Leslie, Shibly Shihana, Sibhatu Senait, Soto Alonso Irma Patricia, Sriruban 

Thaya, Van Wezemael Claudia, Wadis-Holdener Beatrix, Walker Daniela, Wannakukorala Nayomi, 

Winter Annja  

 

und Gäste  

 

VertreterInnen von Partnerorganisationen 

Furrer Mirjam - Der MaiHof – Pfarrei St. Josef, Schärli Regula - Quartierverein Maihof,  

Neider Nicola - Kath. Kirche Stadt Luzern, Bereich Migration & Integration 

 

 

Entschuldigt  

 

Mitglieder  

Acocella Giovanna, Beeli Heidi, Conte Claudia, Frei Rita, Grüter Urs, Kopp Ursula, Küttel Hannes, 

Küttel Verena, Pedrazzini Beata, Santangelo Carmelina, Scherer Ursina, Schultheiss Andrea.  

 

VertrerterInnen von Partnerorganisationen 

Pfarrei St. Karl, Pfarrei St. Leodegar, Quartierverein Hochwacht, Stadt Luzern - Quartiere und 

Integration, Sentitreff.  

 

 

Traktanden:  

 

1. Begrüssung  

2. Vorstellung des ZML-Fokus «Im Quartier daheim» 

3. Wahl der StimmenzählerIn  

4. Protokoll der GV 2022 
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5. Jahresbericht 2022 

6. Vernetzungen des Vereins  

7. Jahresrechnung 2022 und Revisionsbericht 

8. Budget 2023 / Mitgliederbeitrag  

9. Finanzierung 

10. Ein- und Ausblick 2023 

11. Demissionen/Wahlen 

- Vorstand und Präsidium 

- Revisorinnen 

12. Dank 

13. Verschiedenes  

14. Grussworte 

 

 

Im Anschluss: Verabschiedung Vorstandsmitglieder Geuking Bea und Winter Urs  

und Apéro riche. 

1. Begrüssung   

Andreas Bänziger begrüsst alle Mitglieder, Sympathisantinnen und Sympathisanten, sowie Vertrete-

rinnen und Vertreter unserer Partner- und Trägerorganisationen zur 18. Generalversammlung von 

ZML. 

 

Zu den Traktanden gibt es keine Ergänzungen aus dem Publikum.  

2. ZML-Fokus «Im Quartier daheim» 

Silke Busch informiert über das neue Fokus-Projekt. Es geht um die Geschichte des Quartiers und um 

Geschichten aus dem Quartier. Der Trailer zu «Im Quartier daheim» gibt einen spannenden Einblick. 

Im Anschluss erzählen Josmie Nlandu Makamba und Claudia van Wezemael, Fakhria Marzi, Habiba 

Rezayee und Urs Winter, sowie Patrizia Soto und Roland Feer von den ausgewählten Objekten, die 

sie untersucht haben, wie auch von den Erfahrungen bei der Zusammenarbeit. 

3. Wahl der Stimmenzähler/innen  

Martin Baumann wird als Stimmenzähler gewählt.  

4. Protokoll der 17. Generalversammlung vom 13. Mai 2022  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und an Bea Geuking verdankt.  

5. Jahresbericht 2022  

Der Jahresbericht 2022 ist allen Mitgliedern zugeschickt worden und liegt auf. 
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Andreas Bänziger dankt im Namen des Vorstands allen Mitarbeiterinnen, die zum Gelingen der Ange-

bote und Aktivitäten von ZML beitragen. Es sind dies namentlich: Monika Bucher, Silke Busch, Brigitte 

Hofmann-Käch, Daniela Mathis und Rasmin Mohideen.  

 

Ein ebenso grosser Dank und Applaus gebührt den freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Ohne sie könnten die ZML-Angebote nicht in der Qualität und Breite angeboten werden.  

 

Unser Dank geht nicht zuletzt an unsere Trägerorganisationen, welche den grössten Teil der finanzi-

ellen Ressourcen übernehmen. Es handelt sich dabei um die Katholische Kirche der Stadt Luzern, 

welche für den Personalaufwand der Geschäftsstelle und die Raummiete fast vollumfänglich auf-

kommt. Mit der Stadt Luzern haben wir seit einigen Jahren eine Leistungsvereinbarung, über die sich 

die Mehrzahl der Angebote und Aktivitäten abrechnen lassen. Der Kanton Luzern finanziert einen 

Grossteil der Deutschkurse. Die reformierte Kirche überweist uns jedes Jahr einen Spendenbeitrag.  

 

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.  

6. Vernetzung des Vereins / Partnerorganisationen 

Bea Geuking zeigt anhand der Aufstellung die breite Vernetzung des Vereins mit dem Quartier und 

umliegenden Gebieten, der Stadt und dem Kanton und nicht zuletzt der Katholischen Kirche. Wir 

freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit allen Organisationen mit dem Ziel, das Zusammen-

leben zu fördern.  

7. Jahresrechnung Revisionsbericht  

Bernadette Scheuber erläutert die Jahresrechnung.  

 

Kommentare zur Bilanz: 

 

• Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 4 302 ab.  

• Das Vereinsvermögen liegt neu bei CHF 33 390. 

• Die Rückstellungen sind um rund 8 300 geäufnet, unter anderem weil die Stadt Luzern Ende 

Jahr einen Extrabeitrag von CHF 10 000 überwiesen hat.  

 

Kommentare zur Erfolgsrechnung: 
 

• Der Mietzinsaufwand ist um einiges höher als im Vorjahr, weil wir im Jahr 2022 häufig den 

Kirchensaal benutzen durften. Er wird uns wie alle anderen Räume vom MaiHof-St. Josef zur 

Verfügung gestellt. Damit wir die Vollkosten ausweisen, sind die Kosten dafür im Aufwand und 

Ertrag aufgeführt.  

• Die Drucksachen und die Werbung haben erhöhte Kosten gegenüber dem Vorjahr wegen 

der neuen Layoutgestaltung.  

• Im November 2022 haben wir uns einen Freiwilligenanlass als Dank an alle Helferinnen und 

Helfer organisiert. Deshalb sind bei Geschenke und Aufwendungen die entsprechenden 

Kosten angefallen.  

• Neben der Extrazahlung von der Stadt Luzern, hat uns auch der Kanton Luzern einen 

höheren Beitrag für Deutschkurse gesprochen, als ursprünglich angenommen. 
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• Vielen Dank an die eingegangenen Spenden. Damit decken wir die Übernahme von 

Teilnehmer:innen-Beiträgen, welche mit der Kulturlegi vergünstigt die Deutschkurse besuchen 

können. Aber Spenden ermöglichen uns auch die Initiierung von neuen Projekten.  

Revisionsbericht 2022 

Reto Gruber erläutert den Revisionsbericht. Die Jahresrechnung 2022 wird durch die Mitglieder 

genehmigt und dem Vorstand die Décharge erteilt.  

8. Budget 2023 

Bernadette Scheuber erläutert das Budget 2023. 

ZML rechnet mit rund 8% mehr Aufwand und 3% mehr Ertrag. Nach jahrelanger Stagnation erhöhen 

wir die Löhne um rund 3%. Zudem führen wir einen dritten Deutschkurs durch, der über die 

Leistungsvereinbarung mit der Stadt Luzern abgerechnet wird.  

9. Finanzierungen 

Bea Geuking erläutert, dass ein Verein wie ZML auf die Finanzierungen durch unterschiedliche Stellen 

angewiesen ist. Ein spezieller Dank geht an die Pfarrei MaiHof-St. Josef für die gute Zusammenarbeit.  

10. Mitgliederbeitrag  

Der Beibehaltung der Mitgliederbeiträge (CHF 20.- für Einzelmitgliedschaft pro Haushalt, sowie CHF 

100.- für Kollektivmitgliedschaft) wird vorbehaltlos zugestimmt.   

11. Ausblick 2023 

Quartierzmorge am 16. September 2023 

Silke Busch informiert, dass der Quartierzmorge anstelle des Anlasses für Neuzugezogenen 

stattfindet. Das Quartierzmorge steht allen offen und findet alle zwei Jahre im Turnus mit dem MaiFest 

statt.  

 

Filmmorgen am 5. November 2023 

Traditionell im Herbst gibt es den Filmmorgen. Urs informiert über den diesjährigen Film «DIDA» von 

Nikola Ilic und Corina Schwingruber Ilic, den wir dieses Jahr zeigen werden.  

 

TUK Libellenstrasse – Ukrainische Flüchtlinge 

Brigitte Hofmann-Käch informiert über die aktuelle Situation der ukrainischen Flüchtlinge in der 

Libellenstrasse und was ZML anbietet. Wir stehen in regelmässigem Kontakt mit der Leiterin der 

Unterkunft. Im März fand ein Abendtisch Ukraine statt, der grossen Anklang fand. In den Räumen vom 

MaiHof trainiert die ukrainische Kindertanzgruppe. Es gibt zudem zwei Deutschkurse, die von 

Freiwilligen unterrichtet werden und eine Ukrainerin hilft jeden Dienstag beim Mittagstisch. Mit der 

Jugendarbeit St. Karl gibt es seit anfangs Jahr einen Treff für ukrainische Kinder und Jugendliche. 

Inzwischen gelingt langsam eine Durchmischung mit den Kindern und Jugendlichen, die schon länger 

hier leben.  
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Neues Erscheinungsbild 

Nach etwa 12 Jahren habt sich ZML ein neues Outfit geleistet. Besonders stolz sind wir auf das neu 

gestaltete Leporello, der alle Angebote auf einen Blick abbildet. Wir bedanken uns herzlich bei der 

Grafikerin Fabienne Paul für die professionelle schöne Gestaltung.  

 

Generalversammlung 2024 

Die GV 2024 findet am 24. Mai 2024 statt.  

12. Demissionen/Wahlen  

Demission: 

Andreas Bänziger informiert über den Rücktritt von Bea Geuking und Urs Winter aus dem Vorstand.  

Wahlen: 

Martin Baumann führt durch die Wahlen. 

 

Wiederwahl des Präsidiums: 

- Andreas Bänziger  

 

Wiederwahl des Vorstands: 

- Bernadette Scheuber 

 

Neuwahlen Vorstand: 

- Jan Dahl 

- Daniela Walker  

 

Wiederwahl der Revisorinnen:  

- Reto Gruber 

- Oliver Holenstein 

 

Alle Personen, das heisst der Präsident, das bisherige Vorstandsmitglied, die beiden neuen 

Vorstandsmitglieder sowie die Revisoren werden einstimmig gewählt.  

13. Dank 

Brigitte Hofmann-Käch stellt die anwesenden Mitarbeiter:innen vor. Ein herzliches Dankeschön an 

alle.  

14. Verschiedenes 

- 
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15. Grussworte 

Nicola Neider betont die Vielfalt des Quartiers und die Alltagstauglichkeit der Angebote von ZML. Der 

Verein redet nicht nur, sondern macht und lebt Integration. Sie gratuliert herzlich und bedankt sich für 

die geleistete Arbeit..  

 

Miriam Furrer erlebt ZML tagtäglich im Haus und ist beindruckt von der Arbeit. Ihr Dank geht 

insbesondere an Silke und Brigitte, die direkt mit ihr zusammenarbeiten.  

 

Sarah Hammerich hat ein schriftliches Grusswort geschickt, das Urs Winter vorliest. Nach der 

Coronazeit und der Hoffnung auf Normalisierung fing der Krieg in der Ukraine statt und damit eine 

grosse Anzahl von Flüchtlingen, die auch im MaiHof Unterkunft fanden. Sarah schätzt und ist dankbar 

für die unkomplizierte Engagement von ZML für die geflüchteten Menschen und das respektvolle 

Zusammenleben im Quartier. Die Stadt bedankt sich für die verlässliche und professionelle Arbeit.  

 

Andreas Bänziger erklärt den offiziellen Teil der GV für beendet. Für die scheidenden 

Vorstandsmitglieder Bea Geuking und Urs Winter verabschieden wir gebührend mit einer Lautatio und 

einem Ständchen. Danach lädt ZML zum Apéro riche ein.  

 

Für die Vorbereitungen des Apéros bedanken wir uns herzlich bei den Teilnehmenden aus den 

Deutschkursen.  

 

 

Für das Protokoll  

 

Bernadette Scheuber 

 

 


